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Datenschutzinformationen im Zusammenhang mit einer  

bundesweiten Professorenbefragung zum Thema „Well-Being in Academia“ 
 
Im Folgenden informieren wir Sie nach Art. 13 DSGVO über die Erhebung und Verarbeitung 
personenbezogener Daten im Zusammenhang mit einer bundesweiten Professorenbefragung  
zum Thema „Well-Being in Academia“. 
 

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Datenschutzrechtlich Verantwortlicher im Sinne von Art. 4 Nr. 7 DSGVO: 
Ludwig-Maximilians-Universität München (LMU) 
Geschwister-Scholl-Platz 1 
80539 München 
Telefon: +49 89 2180-0 
E-Mail: poststelle@verwaltung.uni-muenchen.de 

 
Verantwortliche Organisationseinheit: LMU-intern ist für die Datenverarbeitung folgende Stelle 
verantwortlich: 

LMU Munich School of Management 
Ludwigstr. 28 
80539 München 
E-Mail: neuburger@lmu.de 
 

Wenn Sie Fragen zur Datenverarbeitung haben, wenn Sie eine ggf. erteile Einwilligung widerrufen möchten 
oder wenn Sie andere Rechte nach der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) wahrnehmen möchten, 
wenden Sie sich bitte in erster Linie an die oben genannte verantwortliche Organisationseinheit. 

 

2. Kontaktdaten des behördlichen Datenschutzbeauftragten der LMU 

Ludwig-Maximilians-Universität München 
- Behördlicher Datenschutzbeauftragter - 
Geschwister-Scholl-Platz 1 
80539 München 
Tel.: +49 89 2180 - 2414 
www.lmu.de/datenschutz 
 

3. Art und Umfang der Datenverarbeitung 

Das Forschungsprojekt PROFESS untersucht, welche Bedeutung von Professorinnen und Professoren an 
deutschen Hochschulen das Thema Gesundheitsförderung beimessen. Hierzu erfolgt eine bundesweit 
repräsentative Befragung der Professorenschaft zum aktuellen Status sowie Maßnahmen zur Erhaltung 
ihrer Gesundheit und Leistungsfähigkeit (Individualebene) sowie ihr Engagement für und ihre Einstellung 
zu einem gesundheitsförderlichen Arbeits- und Lernumfeld (Organisations- und Gesellschaftsebene). Zum 
Schutz der Persönlichkeitsrechte, werden alle erhobenen Daten ausschließlich anonym und in 
aggregierter Form ausgewertet. 

4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

a) Ihre Daten werden erhoben, um zu erfassen, wie die Professorenschaft (1) die aktuelle Arbeitssituation 
sowie (2) das (eigene) Well-Being in Academia beurteilt. Darüber hinaus werden (3) konkrete 
Handlungsfelder für ein unterstützendes Arbeitsumfeld für Professorinnen und Professoren erfasst und 
(4) Ansatzpunkte für leistungserhaltend und gesundheitsförderlich agierende Hochschulen thematisiert.  
b) Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist die Einwilligung der betroffenen Person (Art. 6 Abs. 1 lit. a 
DSGVO). 
 

5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 
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Personenbezogene Daten werden mittels einer Fakultätslizenz von der Befragungssoftware Qualtrics 
(Firmensitz, Datenserver und Datenhaltung in Frankfurt a.M.) gehostet, mit der ein 
Auftragsverarbeitungsvertrag geschlossen wurde. Alle Forschungsprojektbeteiligen innerhalb und 
außerhalb der Forschungsstelle erhalten ausschließlich Zugriff auf vollständig anonymisierte, bereinigte 
Datensätze.  

6. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland 

Es erfolgt keine Weitergabe personenbezogener Daten an Drittländer.  

7. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

Ihre Daten werden nach der Erhebung bis zum Abschluss der wissenschaftlichen Dissemination 
gespeichert. 

8. Ihre Rechte nach der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)  

Nach der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
Auskunft: Sie können Auskunft verlangen, ob und ggf. welche personenbezogenen Daten wir von Ihnen 
verarbeiten und erhalten weitere mit der Verarbeitung zusammenhängende Informationen (Art. 15 
DSGVO). Bitte beachten Sie, dass dieses Auskunftsrecht in bestimmten Fällen eingeschränkt oder 
ausgeschlossen sein kann (vgl. insbesondere Art. 10 BayDSG). Eine Auskunftserteilung ist nur solange 
möglich, wie ein Rückschluss auf Ihre Person besteht. 
 
Berichtigung: Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf 
Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). Das Recht auf Berichtigung ist aufgrund von Art. 25 Abs. 4 BayDSG zur 
Wahrnehmung wissenschaftlicher Forschungszwecke beschränkt.  
 
Löschung / Einschränkung der Verarbeitung: Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können 
Sie die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten oder die Einschränkung ihrer Verarbeitung verlangen 
(Art. 17 und 18 DSGVO), solange dies technisch möglich ist. Das Recht auf Löschung nach Art. 17 Abs. 1 
und 2 DSGVO besteht jedoch unter anderem dann nicht, wenn die Verarbeitung personenbezogener Daten 
erforderlich ist zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung 
öffentlicher Gewalt erfolgt (Art. 17 Abs. 3 lit. b DSGVO) oder gesetzliche Aufbewahrungspflichten 
bestehen. 
 
Datenübertragbarkeit: Sofern technisch und tatsächlich möglich, haben Sie das Recht, von Ihnen 
bereitgestellte Daten in einem standardisierten elektronischen Format zu erhalten oder an eine von Ihnen 
genannte Stelle übermittelt zu bekommen, wenn die Datenverarbeitung auf einer Einwilligung oder einem 
Vertrag beruht und die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt (Art. 20 DSGVO). Das 
Recht besteht nur solange, wie ein Rückschluss auf ihre Person besteht. 
 
Widerspruch: Erfolgt die Verarbeitung zur Wahrnehmung einer öffentlichen Aufgabe (Art. 6 Abs. 1 lit. e 
DSGVO), haben Sie das Recht, jederzeit gegen die Verarbeitung Ihrer Daten Widerspruch einzulegen, wenn 
Sie hierfür Gründe haben, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben (Art. 21 Abs. 1 Satz 1 DSGVO). 
Das Recht auf Widerspruch ist aufgrund von Art. 25 Abs. 4 BayDSG zur Wahrnehmung wissenschaftlicher 
Forschungszwecke beschränkt.  
 
Sollten Sie von Ihren Rechten Gebrauch machen, prüfen wir, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür 
erfüllt sind. Weitere Einschränkungen, Modifikationen und gegebenenfalls Ausschlüsse der vorgenannten 
Rechte können sich aus der Datenschutzgrundverordnung oder nationalen Rechtsvorschriften ergeben. 
 
Widerruf einer Einwilligung: Wenn Sie in die Verarbeitung durch eine entsprechende Erklärung 
eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit 
der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch den Widerruf 
nicht berührt. Bitte beachten Sie, dass die Verarbeitung auch nach Widerruf der Einwilligung unter 
Umständen zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen der LMU erfolgen kann. 
 
Beschwerde: Sie haben das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde im Sinn des Art. 51 DSGVO über die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu beschweren. Zuständige Aufsichtsbehörde für die LMU 
ist der Bayerische Landesbeauftragte für den Datenschutz, erreichbar unter Postfach 22 12 19, 80502 
München oder https://www.datenschutz-bayern.de/ . Vor einer Beschwerde sollte in jedem Fall die 
verantwortliche Organisationseinheit (Ziffer 1) kontaktiert werden, da nur dies eine schnellstmögliche 
Bearbeitung Ihres Anliegens sicherstellt. 
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9. Pflicht/Keine Pflicht zur Bereitstellung der Daten 

Die Angaben Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt freiwillig. Ohne Angabe Ihrer Daten ist eine 
Teilnahme an der Befragung nicht möglich.  


